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Intelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial Intelligenz » Comtelt, im PoR- Lotal 
Ein gang Plaugengafe M 3852 


Nro. 163. Freitag, den 15. Juli 1836. | 
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Angemeldete Sremde. 
Angekommen den 13. Juli 1836. 

Herr Gutsbeſitzer v. Chkaporski nebſt Familie von Poſen, Herr Kaufmann 
Hirſchmann von Warſchau, Frau Gräfin Mydielski von Poſen, log. im engl. Haufe. 
Herr Kaufmann Laue von Paſewalk, Herr Generalarzt Waſſerfuhr von Stettin, 
Herr Prediger Schoͤnfeldt von Jungfer, log. in den 3 Mohren. Herr Brennerei⸗ 
Beſitzer Wartburg nebſt Frau von Culm, Herr Boͤttcher Rutz nebſt Familie von 
Graudenz, log. im Hotel de Thorn. / 
ED EEE TEE 


— — 


Bekanntmachung. 
1. Da nach einer neuern Bekanntmachung des Koͤnigl. Hohen General: Pofte 
Amts in Berlin die gewünſchte mehrere Beſchleunigung bei Beförderung der Corres⸗ 
pondenz nach England nicht zu erreichen iſt, ſo wird Einem reſp. Publico, und ber 
ſonders Einer löbl. Kaufmannſchaft, biemit bekannt gemacht, daß nachstehende Be⸗ 
foͤrderungs⸗Gelegenheiten für die Lorreſpondenz nach England vorhanden find: 
1. Auf dem Wege über Hamburg. 
Aus Danzig ab: Sonntag früh 6 Uhr — in London Montag früh. 
„ — Montag früh 6 Uhr 
dito „81% »in London Montag fruͤh. 
per Eſtafetten Poſt. eg 
— Deonuerſiag früh 6 Uhr, in London Freitag früh. 
„ — Freitag Nachmitt. 4 in London Sreltag früh. 
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. Fe Auf 25 Wege ee 3 

us Danzig ab: Montag frii r 25 

„ ph, dito 2 106 5 in London Mittwoch früh, 

. per Eſtafetten⸗Poſt. 
— Dienſtag Nachm. 4 Uhr, in London Donnerſtag früh. 
„ — Mittwoch früh 6 Uhry 5 
dito 61% in London Donnerſtag fruͤh. 
per Eſtafetten, Poſt. 

„ „„ Freitag Nachm. 4 Uhr, in London Sonntag früh. 

Es bleibt nun denen Abſendern überlaſſen, die Spedition der Correſpendenz 
nach England auf dem Wege über Hamburg, oder auf dem Wege über Rokterdam 
auf der Adreſſe zu beſtimmen. Briefe, auf deren Adreſſe ſich keine ausdrückliche 
Beſtimmung des Weges befindet, werden von den Poſtdeamten auf demienigen We⸗ 
ge ſpediet 9 auf welchem ſelbige England am ſchnellſten erreichen. 

Bei dieſer Veranlaſſung werden die reſp. Correſpondenten, beſonders die Her: 
ren Kaufleute, erfucht: die Aufgabe aller Briefe nicht bis zum letzten Augenblicke 
zu verſchieben, da bei der jetzt ſo genau beſtimmten Abgangszeit der Schnellpoſten ıc. 
die Arbeitskräfte des Ober⸗Poſt⸗Amts nicht ausreichen, um mit Ordnung und der 
noͤthigen Aufmerkſamkeit die abgehende Correſpondenz zu dirigiren, wenn ſolche in 
Maſſen, und im letzten Augenblicke, eingeliefert wird. 

Danzig, den 14. Juli 1836. N 

Aönigl. Preuß. Ober⸗Poſt - Amt. 
FAE ˙⁴Jnm «⅛ rm... ͤ˙1⁰1̃⁰˙ w̃˙ͥͤ!rt:̃˙ b» wBne . 
AVERTISSE MEN I. N 
2. Der Schuhmacher Franz Buſch von hier und feine Brant Wittwe Bar. 
bara Borchard geb. Blar haben am 25. Mai e. gerichtlich die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes für ihre künftige Ehe aus geſchloſſen. 
Putzig, den 30. Juni 1836, N 
Koͤniglich Preuß. Land- und Stadtgericht 


Anzeigen. 


Vom 11. bis 14. Juli find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Qutring a Königsberg. 2) Wieſſe a Thorn mit 1 4A Kaffenanw. 187 LS. 
6) Wiereißewektey a Boſſowic. 4) Hempel a Marienburg. 5) Braß 2 Stuhm. 
3) Kuhn a Thirrmüͤhle. 2 Malhez a Carthaus: 3) Dukatz a Schoͤnflies. 
Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. 

3. Sonnabend den 16. d. M. Abends 7 Uhr, General⸗Verſammlung der Ca- 
ſino⸗Geſellſchaft, Behufs Aufnahme neuer Mitglieder. Die Direction. 

4. Looſe zur 1ſten Klaſſe Jaſter Lotterie find noch zu haben dei S. G. Na⸗ 
pierski, Wollwebergaſſe W 1995. aus der Langgaſſe kommend links das te Hans. 
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5. Der verein weſtpreußiſcher Candwirthe in Marlenwerder hat es, weil 

vielen in hieſiger Gegend wohnenden Landwirthen der Beſuch der dortigen Verſamm⸗ 

lungen des Vereins zu beſchwerlich wird, nach AZ 6. der landwürthſchaftlichen Mit⸗ 

theilungen genehmigt, daß hier in Danzig ein Zuͤlfs⸗Verein errichtet werde und zu⸗ 
gleich mich mit der Bildung eines ſolchen, beauftragt. 

Ueber den Nutzen landwirthſchaftlicher Vereine überhaupt kann wohl nur eine 
Stimme fein, und ich glaube daher den Wuͤnſchen der denkenden Wirthe in unſerer 
Gegend entgegen zu kommen, wenn ich fie zur Theilnahme an dieſen Huͤlfs Verein 
ganz ergebenſt einlade, welcher jedoch nur ins Leben treten kann, wenn ſich eine hin⸗ 
reichende Zahl von Theilnehmern findet; ich erſuche dader die aͤltern Mitglieder des 
Vereins, welche fünfrig die hieſigen Verſammlungen beſuchen wollen, mir ſolches ge⸗ 
faͤlligſt mündlich oder ſchriftlich anzuzeigen, und lade alle, welche es um die Verbrei⸗ 
tung eigener und die Benutzung der Erfahrungen anderer Landwirthe zu thun iſt, 
ergebenſt ein, ſich demfelden anzuſchließen, und mir dieſes ſchriftlich kund zu thun; 
damit ich ihre Aufnahme de virken konne. 

Das Eintrittsgeld betragt drei Thaler und der jährliche Beitrag eben fo viel, 
wofür aber die laudwirthſchaftlichen Mittheilungen unentgeldlich geliefert werden. 

Sobald eine hinreichende Zahl von Mitgliedern ſich gemeldet hat, ſoll eine 
General⸗Verſammlung zum Entwurf der Statuten und Wahl der Vorſteher ausge⸗ 
ſchrieben und über den Ort der Zuſammenkuͤnfte berathen werden. 

Danzig, den 12. Juli 1836. Der Regierungs⸗ Rath Kretzſchmer, 

wohnhaft am Holzmarkt W 2045. 


6. Sonnabend den 16. Juli Konzert im Hoff⸗ 
mannſchen Garten. | 

7. Nach Luͤbeck wird in kurzer Zeit Capt. ©. 3. Geslien mit ſei⸗ 
nem Schiffe „Catharina Serdinande‘ von hier abſegeln, es fehlt nur noch ein 


Theil der Ladung. Auch Paſſagicre finden mit demſelben eine bequeme Reiſegeie⸗ 
genheit. Mähere Nachricht ertpeilt der Herr W. D. Morwig und der Unterzeich⸗ 


nete. M. Seeger, Maͤkler. 


Ver miet hungen. 


8. Das in der Heil. Geitgafe No. 922. belegene Haus, enthaltend 9 Stu⸗ 
— Küche, Speisekammer, Keller und Hofraum iſt zu vermiethen. Näheres Heil. 
eiſtgaſſe Ro. 979. ; 

9, 5 In dem Haufe Holzgaſſe * 15. find in der 1 Etage zwei neben einan⸗ 
der haͤngende gut decorirte Stuben nebſt Kammer, Küche verſchlagenem Br 
ſogleich, oder zum 1. October c. zu vermiethen. Das Kähere nebenan 14. 
10. Hundegaſſe N 265. it die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Kam⸗ 
mern, Küche, Keller und Boden und eine e vermieten. 
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41. Schmiedegaſſe NP 292. find 3 meublirke Zimmer an einzelne Herren zu 
vermiethen und aleich zu beziehen. ; 5 

12. Ein Saal, 2 Stuben gegenüber, helle Küche, Boden, Kammern, Keller, 
Apartement, iſt zur Michaeli⸗Zeik billig zu vermiethen Frauengaſſe W 839, 

13. In Oliva neben der Chauffee iſt eine Wohnung von 3 Stuben, Kammern, 
Küche, Keller, Stallung fuͤr 1 Pferd und 2 Kühe, 1 Gemuͤſe- und 1 Obſtgarten, 
neben dem fürſtlichen Garten ſehr augenehm belegen, zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. Das Nähere, Hundegaſſe M 333. 

14. „ Brodtbänkengaſſe . 669. im neu erbauten Haufe iſt ein Logis in der 
Belle⸗Exage aus 4 decorirten Stuben, 2 Nebenſtuden und 2 Stuben im Seitenge⸗ 
baͤude, 2 große Küchen, Speiſekammer, Keller und Boden, eigenem Apartement, al⸗ 
les auf einem Fluhr im Ganzen auch getheilt zu vermiethen und October d. J. zu 
beziehen. Das Nähere Goldſchmiedegaſſe M 1073. 

15. Frauengaſſe M 837. iſt die obere Wohngelegenheit, beſtehend in 2 einan⸗ 
der gegenüber liegenden Zimmern, eigner Küche, Boden, Keller und Apartement, zu 
Michaeli an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 


— — nn. 
Citerariſche Anzeige. 


16. Das Barbier me er, 

feine Schärfung und fein Gebrauch. Für Alle, die ſich ſelbſt oder Andere barble⸗ 
ren. Dritte verbeſſerte, mit den neueſten Schaͤrfungs⸗Recepten und mit einem An⸗ 
hange über Krankheiten des Barthaares vermehrte Ausgabe; iſt geheftet für 5 Sgr. 
zu haben bei Sr. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe W 755. 


———— 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


17. Congo», Peccor, Gumpowder⸗Thee, fo wie Kaffee, Reis und Zucker werden 
verkauft bei E. G. Wegner, Aten Damm W 1538. 

16. Die beſten holl. (nicht umgepackte) Voll⸗Heeringe in 7/6, achte Bordeauxer 
Sardellen, kleine Capern, Oliven, americaniſche Limonaden-Eſſence, achten Eitronen⸗ 
ſaft, jamaicaniſche Ingber⸗Eſſence, oſtindiſchen candirten Ingber, fremden Viſchof⸗ 
Eſſence von friſchen Orangen, aͤchte ital. Marasquin, große ſmyrn. Feigen, Cayen⸗ 
ne⸗Pfeffer, große Muscattraubenroſienen, Kirſchkreide, Tafelbouillon, aͤchte ital. Mas 
caroni, Parmaſan, weißen Schweiger, grünen Kraͤuter, aͤchten Limburger und Edam⸗ 
mer Schmandkaͤſe erhält man billig bee Janzen, Gerbergaſſe A 63. 

19. Im Stall auf der Laſtadie N 477. neben dem Buttermarkt, ſtehen 2 
braune jährige Wagenpferde, eine Stute 5 Fuß 4 Zoll, ein Wallach 5 Fuß 44 
Zoll groß, beide mit dem Geſtuͤtszeichen verſehen zu verkaufen. Der Eigenthuͤmer 
wohnt Hundegaſſe AZ 203. 
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20. Eine Parthie in Cemmiſſton erhaltenes gebleichtes Dochtgarn bin ich be⸗ 
auftragt, das Schock für 1 N 17 Sgr. zu verkaufen. Starck, im Glockenthor. 


u. Ein Piſtoriusſcher doppelter Brenn- Apparat 


von 550 Ort. nebſt Schlange und Zubehör, welcher nur ein Jahr im Gebrauch ge⸗ 


weſen, ſteht zu verkaufen und erfährt man das Nähere Hundegaſſe W 333, 


— TITEL En 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Mothwendiger Verkauf.) 
22. Das zum Michael Kungeſchen Nachlaß gehörige in Tlegenhoff unter der 
M 162. belegene Grundſtück, beſtehend aus Wohnhaus und Garten, abgeſchaͤtzt auf 
119 N 20 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in unſerer 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſol[l am 

15. Auguſt 1836 Vormittags 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. ö 


Rönigl, Preuß. Land» und Stadtgericht Tiegenhof. 


(Rothwendiger Verkauf.) 
Königlich Preußiſches Land und Stadtgericht zu Pr. Stargard. 

Das aus ein und einer halben Hufe kulmiſch beſtehende eigenthuͤmliche 
Grundſtück W 5. im Dorfe Zellgoſe nebſt dazu gehörigen Wohn⸗ und Wirthſchafts. 
Gebäuden, abgeſchaͤtzt auf 310 Pes zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Vedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 15. September 1836, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


(Nothwendiger Verkauf.) 
24. Das der Kaufmannsfrau Sophie Juliane Truhard geb. Schmidt gehoͤ⸗ 


rige hieſelbſt sub Litt. A. I. 342. in der langen Hinterſtraße belegene Grundſtück, 
welches gemäß gerichtlicher Taxe auf 2917 Kn 29 Sgr. 10 9, abgeſchaͤtzt worden 
iſt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden. 

Der Licitations⸗Termm hiezu ſteht auf 

den 17. October c. Vormittags 11 Uhr, 

vor dem ernannten Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Albrecht an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtaͤte an, welches hiedurch mit dem Bemerken zur Kenatniß des Publikums ge⸗ 
dracht wird, daß die Tare des Grundstücks und der neueſte Hppothekenſchein in un⸗ 
ſerer Regiſtratur inſpicirt werden konnen. ; 

Elbing, den 14. Juni 1836. f 


Böniglih Preuß. Stadtgericht. 
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25. Die auf 1656 e 25 Sgr. 5 & abgeſchaͤtte Erbpachtsgerechkigreit auf 
das aus 13 Hufen 26 Morgen 15 IN. ng mit Ensch 55 Wee 
nebſt Wohn und Wirthſchaftsgebäuden beſtehende Vorwerk Okuniewo if zur neth⸗ 
wendigen Subhaſſatton geſtellt und der Bietungstermin auf a 

den 16. September c. von Vormittags 10 Uhr ab 
an Gerichtsſtelle hieſelbſt anberaumt. Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein 
können jederzeit in den Dienſtſtunden in der hieſigen Regiſtratur eingeſehen werden. 

Neuſtadt, den 10. Mai 1836. x 
Königl. Preuß. Landgericht Brück. 

— —— — 
Ediet al Lit at lonen 


26. Die unbekannten Erben und Erbnehmer des am 1. Februar 1825 mit Hin⸗ 
terlaſſung einer im hieſigen Depoſitorio befindlichen Nachlaß Maſſe von circa 800 
ö in Gr. Waplitz verſtorbenen ehemaligen Paͤchters Martin v. Gromczewski 
werden hiermit zur Anmeldung und Nachweiſung ihres Erbrechtes in dem auf 
den 31. Auguſt 1836 

Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendarius Arnold 
anberaumten Termine, entweder perſoͤnlich oder durch gehörig legitimirte Berollmäaͤch⸗ 
tigte, wozu die Juſtiz⸗Commiſſarien Raabe und John hier in Vorſchlag gebracht 
werden, zu erſcheinen, unter der Warnung vorgeladen, daß wenn in dieſem Termine 
ſich Niemand meldet, der Nachlaß als herrenloſes Gut dem Fiskus anheim fallen 
und ausgeantwortet werden wird. - 

Marienwerder, den 30. Oktober 1835. 

- Königl. Pupillen » Lollegiunt. 


Oeffentliches Aufgebot. f 


27. Auf Antrag des Gutsbeſigers Michael Burau zu Witzlin werden alle die⸗ 
jenigen, welche aus irgend einem Grunde einen dinglichen Anſpruch an den zur Ver⸗ 
laſſenſchaft der Stahl⸗ und Eiſenfabrikaut Maria Durau geb. Wulff gehörig ge⸗ 
weſenen, von dem Provocanten erkauften Ober⸗Stahl⸗ und Ciſenhammer mit Zube, 
börung zu Klein⸗Katz zu haben vermeinen hiedurch aufgefordert, ſolchen innerhalb 
En Monate, ſpaͤteſtens aber in dem an der gewohnlichen Gerichtsſtelle hierſelbſt 
au i 
8 den 1. Auguſt 1836 . 5 
anberaumten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, widrigenfalls die fih Nicht: 
meldenden mit ihren dinglichen Anſprüchen auf dieſen gedachten Ober⸗Stahl⸗ und 
Eiſenhammer praͤcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. Diejenigen, welche ſich bei der Anmeldung eines Mandatars bedienen 
wollen, können ſich an die Herren Actuarien Zöberlein und Schmidt hieſelbſt wen⸗ 
den und einen derſelben mit Vollmacht und Information verſehen. 
Reuſtadt in Weſtpreuſſen, den 6. April 1836. 
Adl. Patrimonial⸗Gericht der Klein⸗Katzſchen Güter. 
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28. Auf Antrag der Maurer Johann Dolleiſerſchen Erben ſon der hierſelbſt 
am Mühtenftuß gelegene, auf 33 f 10 Sgr. tarirte Bauplatz nebſt Gurten, im⸗ 
gleichen auf Antrag der Anne maria Klawitterſchen Erden, das zum Nachlaß ges 
doͤrige in Klobezin gelegene Kathenhaus, taxirt zu 18 , in termino 

3 den 9. September d. J. 
im hieſigen Gerichtslocal oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. Die 
Taxe liegt in der Regiſtratur zur Anſicht bereit und die Kaufbedingungen werden im 
Termine bekannt gemacht. Zugleich werden alle unbekannten Realpraͤtendenten die⸗ 
fer Grunditüde bei Vermeidung der Praͤcluſion und Auferlegung eines ewigen Still⸗ 
ſchweigens hiezu mit vorgeladen. I 

Berent, den 25. März 1836. 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. 
—— Een En: ga ar — — OREESEREEENEBINEENESSETEEnERESIEE 
Schiffs Rapport vom 6. Juli 1836. 


Angekommen. 5 
J. C. Radmann, Marie Friedrike, v. London m. Ballaſt. Ordre. 
in 


i Wind N. N. W. 
i Den 7. Juli 1836 angekommen. 
J. Verlat, Maria, v. Amſterdam m. Stüͤckgütern. S. L. A. Hepner. 
. B. Cornelius, j. Maria, v. Dundee m. Ballaſt. Ordre. 
„J. Brahms, Hoffnung, v. Amſterdam m. Stückgüter. Ordre. a 
Wind N. O. 
Den 8. Juli 1836 angekommen. 
D. Pablow, Nettelbeck, dv. Lenden m. Ballaſt. Ordre, 
9 T. Viſſer, Mercurtus, v. Oſtende — — 
Geſegelt. 
. Schu'tz n. London m. Leinſaamen. 
Wallis — m. Getreide. 
V. Berndt — — 
„ J. Wallis — — 
„W. Bleckert — — 
.J. Schillow — m. did. Gütern. 
.J. Krohn n. Antwerpen m. Holz. 
nike n. Neweoſtle m. Getreide. 
. Kars n. Rouen m. Holz u. Zink. 
ascow n. Dundee m. Holz u. Getreidt. 
rüger n. Copenhagen m. Getreide. 
. M. Trettin n. Liderpool — 
„Zielke n. Cepenhagen m. eingebrachter Ladung. 
pel n. Riga m. Salz und Stüͤckgütern. 
. H. Jongebloͤd n. Rouen m. Holz u. Zink. 
G. Kraft n. Duͤnguerque m. Leinſaamen. 
. W. Salomon n. Neweaſtle mit Getteide. 
. J. Scheffler n. Guernſey == * 
W. Krey n. Holland a 
„Reimer n. Honfleur mit Holz, 
. C. Schultz n. Belfaſt — u. Getreide. 
Ohrloff n. Liverpool — u. Zink 
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Pott n. Caen m. Holz. 5 ee 
eher n. Copenhagen m. d. eingebrachten Ladung. 
„ F. Lem — dito 

„ Poulſen n. Norwegen m. Getreide. 

„Heeres n. Groͤningen m. Holz. 

Diedrichſen n. Copenhagen m. Getreide. 

Friſk n. d. Oſiſee u. Heeringen. 

„Fenneme n. Amſterdam m. Getreide. 


Nach der Rheede. 
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„D. Albrecht. Wind O. 
Den 9. Juli 1836 angekommen. 
F. J. Schmidt, Eliſabeth, v. Petersburg m. div. Gütern. Mheederei. 
E. Winberg, Caroline, d. Hamburg m. Ballaſt. H. Sörmanns & Soon. 
M. D. Schmidt, Arion, d. Hamburg m. Ballaſt. H. Soͤrmanns de Soon. 
Geſegelt. 
1. Figuth n. London m. Holz u. Zink, 
Radmann n. Plymouth — 
F. Brandt n. Briſtol — 


Den 10. Juti 1836 angekommen. 
J. J. Ktauſt, Expedition, v. Stralſund m. Bollaſt. Nherderei. 
G. H. Kramer, Pe v. Emden m. Ballaſt. Ordre. 
M. H. Lange, Elfe, d. Jerſey — — 
SGeſegelt. 
5. Otto n. London m. Holz. 
D 


Wind S. O. 


aafe n. Briſtol — 

D. Domke n. Cherbourg — 

J. Wegner n. Neweaſtle — 
G. x Ackander u. Wisby m. Vallaſt. 


N. Roͤuſtroͤm — 
2 5 Wind ES. W. 


